
Alle vier Jahre...
...steht Lech ganz im Zeichen von musikalischen
Klängen und Trachten. "29. bis 31. Juli", ein
Datum, welches sich nicht nur jeder Musikant
schon seit Monaten voller Vorfreude einprägt! An
diesem Wochenende findet nämlich das gleicher-
maßen traditionelle wie legendäre Arlberger Musik-
fest in Lech statt! Stimmung, Spaß und Unter-
haltung sind jedenfalls vorprogrammiert, wenn am
Freitag um 20 Uhr die Musikkapelle St. Jakob das
55. Arlberger Musikfest eröffnet.

Vor 54 Jahren, im Juli
1951, begann die Er-
folgsgeschichte dieses
Festes, als am Rüfi-
kopfplatz in Lech das
1. Arlberger Musikfest
stattfand. Die Anre-
gung dazu gaben der
damalige Obmann und Ehrenmitglied der Trach-
tenkapelle, Komm.Rat Johann Schneider, sowie der

verdiente Kapellmeister Ignaz Erne (gest. 1960),
nach der erfolgreichen Teilnahme an einem
Musikfest in Oberstaufen (Allgäu).
Den beiden begeisterten Musikanten gelang es
nämlich, die benachbarten Gemeinden westlich
wie östlich des Arlbergs für die Idee eines gemein-
samen Musikfestes zu gewinnen. Das 1. Arlberger
Musikfest ging jedenalls bei strahlendem Sonnen-
schein in die Geschichte ein. 

Seither wird jedes Jahr abwechselnd in einer der
Gemeinden Lech, St. Anton, Klösterle und Wald
dieses Fest durchgeführt. Bleibt zu wünschen, dass
das Wetter auch heuer mitspielt und das 55. Arl-
berger Musikfest wieder reibungslos und erfolg-
reich wie all die Jahre zuvor über die Bühne geht!
Über 60 angemeldete Musikgruppen beim großen
Umzug am Sonntag jedenfalls garantieren schon
jetzt ein unvergessliches Erlebnis. 
Für die ausrichtenden Vereine, die Ortsfeuerwehr
Lech sowie natürlich die Trachtenkapelle, ist es die
schönste Anerkennung, wenn dieses Fest viele
Musikfreunde begeistert, was wohl außer Zweifel
stehen dürfte.

Das erste Arlberger Musikfest wurde im Jahre 1951 auf dem Rüfiplatz ausgetragen. Was damals in kleinem Rahmen begann, hat sich heute - 55 Jahre später zu

einem der bekanntesten und größten Musikfest Vorarlbergs entwickelt. Waren es anfänglich drei Kapellen, so nehmen am diesjährigen Umzug über 60

Gruppen teil. 

Lecher Musig Zietig
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Ein Zuger und ein Stubner versuchen sich zu rechtfertigen, dass sie nicht

immer das richtige Tempo drauf haben. Als Beweismittel wird ein “elektroni-

sches” Metronom zu Rate gezogen. Urteil des Kapellmeisters und Jus-Studen-

ten aus dem Stubenbach: “Im Zweifelsfalle für die Angeklagten” (Gilt aber nur

in Warth).

Damit wir beim großen Umzug eine gute “Figur” machen, sind einige

Marschproben angesagt. Unter dem Motto: “Übung macht den Meister”.

Beauty-Power im Doppelpack

Anna-Katharina M. und ihre Neo-Partnerin Michaela S. sorgten bei der heurigen

Saisoneröffnung in Warth für eine Sensation!  Aufgestachelt durch den frenetischen

Beifall tobender Zuhörer bliesen sie derart übermotiviert in ihre Klarinetten, dass diese

dem Druck nicht mehr länger standhalten konnten und sich gleich unterhalb der

Mundstücke zu verbiegen begannen! Somit wurde ein bis dato bei der Trachtenkapelle

Lech nicht üblicher Instrumententyp geschaffen, der nicht nur kurios anzusehen ist,

sondern sich auch harmonisch mit den übrigen Instrumenten mischt! Kapellmeister

Marc.G.: “Solang`s guat klingt........“

Neues aus der Trachtenkapelle:

Jugendbande mischt Verein auf!
Erschrocken mussten kürzlich bei der samstäglichen
Probe die altehrwürdigen Musikanten der Trachten-
kapelle das Auftauchen einer bis dato unbekannten
Teeny - Gang im Probelokal  registrieren. Diese   fackelte
nämlich nicht  lange, begann die mitgebrachten Instru-
mente auszupacken und blies den schon arrivierten Mit-
gliedern ordentlich den Marsch! Aber nicht nur die for-
sche Art der Bande zu musizieren, auch das völlig res-
pektlose Verhalten einiger dieser Rabauken gegenüber
dem Kapellmeister sorgte für erstauntes Kopfschütteln!

Abt.Insp. Peter Morscher, Postenkommandant der
Polizei Lech: “Unsere Ermittlungen laufen auf Hoch-
touren. Diesen Früchtchen werden wir das Handwerk
schon legen....!“

Hoffnungsvolle Nachwuchsmusiker: Magnus Walch, Anna Schneider,

Markus Kaufmann und Julia Hörbst.

Das erste Abendkonzert der Trachtenkapelle Lech fand am 14. Juli 2005 auf

dem Schulplatz statt. Trotz Vorsaison fanden sich über 250 Gäste ein, denen

ein abwechslungsreiches Programm geboten wurde. Prominente “Aushilfe”

bei den Lecher Alphornbläsern: Kapellmeister Marc Gusner.
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- Sonnberger Harmonie Nüziders

Anita und Hans Puschnigg

- Bürgermusik Au 

Hubert und Isolde Schwärzler 

- Musikverein Frastanz 

Dr. Elmar und Dr. Rosa Maria Beiser

- Trachtenkapelle Riezlern

Elmar und Luise Walch

- Musikkapelle Lähn 

Bernhard und Brigitte Kapeller

- Musikverein Lingenau

Klaudia Fischer und Anna Katharina Muxel

- Bürgermusik Nenzing 

Nabil und Carmen Chartouni

- Harmoniemusik Wald am Arlberg

Thomas Beiser, Gerti Mathis

- Trachtenkapelle Fontanella

Clemens und Nicole Walch

- Musikverein d'Hirschegger 

Elmar und Klothilde Strolz

- Harmoniemusik Stallehr-Bings-Radin

Michael und Barbara Beiser

- Musikkapelle Holzgau

Christian Hagen, Claudia Schneider 

- Fahnenschwinger Weissenkirchen

Christian Hagen

- Musikkapelle Pfunds

Franziska Pfefferkorn/Johannes Pfefferkorn

- Musikkapelle Stockach

Daniel und Karin Strolz 

- Musikkapelle Elmen

Peter und Brigitte Burger

- Musikkapelle Stanzach

Kriemhild Walch, Anton Walch

- Musikkapelle Steeg 

Johann und Helga Schneider

-  Musikkapelle Pettneu

Klaus und Daisy Hoch  

Musikverein Eichenberg 

Günther Pfefferkorn, Angelika Thaler

- Harmoniemusik Dalaas

Martin Prodinger/ Andrea Schuler

- Musikverein Kennelbach 

Ulli Jochum

- Musikkapelle Hägerau

Uschi Heller, Patrick Ortlieb

- Musikkapelle Elbigenalp 

Ilse Schneider, Gisbert Wolf

- Musikkapelle Flirsch

Daniela Pfefferkorn, Florian Werner

- Musikverein Egg

Liz Pfefferkorn / Andreas Schneider

- Musikkapelle St. Anton am Arlberg

Kristl Moosbrugger / Herbert Jochum (Zürs)

- Musikkapelle Bach

Max und Barbara Weissengruber

- Musikverein Alpenklänge Damüls

Markus Walch / Martina Walch

- Musikkapelle Strengen

Claudia Strolz / Gerald Strolz

- Harmoniemusik Bürs 

Herbert Walch / Natascha Walch

- Harmoniemusik Mittelberg 

Mathias Walch / Christiane Jochum

- Harmoniemusik Ludesch 

Gucky Pfefferkorn (Gold.Berg)/ Paul Pfefferkorn

- Musikverein Cäcilia Schoppernau 

Elisabeth Elsensohn / Richard Elsensohn

- Musikkapelle St. Jakob am Arlberg

Ludwig und Diana Muxel

- Musikverein Bizau

Stefan und Elisabeth Schneider

- Trachtenkapelle Gantschier 

Josef und Ingrid Waldhart

- Musikverein Schröcken

Gitti Birk / Stefan Muxel

- Musikverein Mellau 

Gerhard Walter

- Bürgermusik Bezau

Stefan und Isabelle Burger

- Harmoniemusik Klösterle 

Gerhard und Elisabeth Lucian

- Werkskapelle ATW  Fürstenfeld 

Doris Hagen, Franz Pfefferkorn

- Musikverein Schnepfau

Elisabeth Fernandez-Walch/ Axel Pfefferkorn  

- Musikferein Vorderhornbach 

Hermann und Mathilde Huber

- Feuerwehr Kampen

Stefan und Elisabeth Schneider

- Ortsfeuerwehr Warth

Eugen und Rosa Jehle

- Ortsfeuerwehr Zürs

Oskar und Tina Schneider

- Ortsfeuerwehr Stuben

Thomas und Hannelore Lucian

- Ortsfeuerwehr Klösterle

Franz Zech / Ingrid Griesser

- Ortsfeuerwehr Wald am Arlberg

Peter Scrivener / Marion Gafgo

- Ortsfeuerwehr Dalaas

Gerhard Ziegler / Heike Grabher

Ein herzliches Dankeschön unseren Festführerinnen und Festführern

Ohne unsere Festführerinnen und Festführer wäre ein Umzug mit über 60 Gruppen nie möglich. Wir möchten uns an dieser

Stelle recht herzlich bei all jenen bedanken, die sich bereit erklärt haben, eine Musikkapelle oder Feuerwehr  zu übernehmen.

Und was meint “d´r Pütschi”

Was önscha Musigfescht ageid, ka ma
rüabig säga: Mir send dia beschta im
Weschta.  Khöörige Henna, as cholts
Bier und guate Musikanta vo überall
har. Aber des allerbeschte send önsch-
re Feschtführer. So nämas gits halt
blos am Lääch und sus niana. 
Do muaß au i Dank säga, denn
erscht denn ischt d´r Käs gessa!
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55. Arlberger Musikfest
29. bis 31. Juli 2005

Freitag, 29. Juli 2005:

20.00 Uhr Festkonzert der MK St. Jakob am Arlberg
21.30 Uhr Die “Tiroler Adler” sorgen für Stimmung

Samstag, 30. Juli 2005:

11.00 Uhr Beginn der Zeltbewirtung
12.00 Uhr Nasswettbewerb der Ortsfeuerwehr Lech
14.30 Uhr Nachmittagskonzert der HM Klösterle
19.30 Uhr Festkonzert der ATW Kapelle Fürstenfeld
21.00 Uhr Stimmungsabend mit den Mürztalern

Sonntag, 31. Juli 2005:

10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt
(umrahmt von der ATW Kapelle)

11.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit der
ATW Kapelle aus Fürstenfeld

14.00 Uhr Festumzug mit über 60 Gruppen
anschl. Konzert der Gastvereine

17.15 Uhr Monsterkonzert im Festzelt
(1.500 Musiker spielen gemeinsam)

17.30 Uhr Blech & Brass Banda Konzert
(Blasmusik der Extraklasse)

20.30 Uhr Festausklang mit den
“Hattinger Buam”.


